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1. Herren mit Top  Ergebnis
in die neue Saison gestartet !

4 Siege in Folge, 24  4 Tore Bericht Seite 10



_________________________________________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________________________________________

2

Bitte beachtet bei euren
Einkäufen die Anzeigen

unserer Inserenten! Der Erlös
dient der Herstellung unserer
Vereinszeitung. Herzlichen

Dank.

Termine:

Vorstand

Bitte an den Redaktionsschluss der
nächsten Ausgabe denken!
Termin erscheint ca.
1. Februar 1. März
1. Mai 1. Juni
1. August 1. Sept.
1. November 1. Dez.

Liebe Mitglieder,
wir freuen uns sehr, dass wir ab dem 01 .07.201 0 ein neues
Pächterehepaar für das Clubhaus haben.

Wir begrüßen Silke und Björn Schwarze herzl ich und wünschen
Ihnen viel Erfolg.

In den vergangenen Wochen haben Silke und Björn viel getan,
um uns in Zukunft in den neu gestalteten Räumen begrüßen zu
können. Wir würden uns freuen, wenn Ihr zahlreich im Clubhaus
vorbeischaut und Euch ein eigenes Bild macht.

Der Vorstand dankt al len Mitgl iedern, die in der Umbauphase mit
Rat und Tat geholfen haben.

Andreas Weise
1 . Vorsitzender

Jahresabschlüsse 2007 / 2008

Die externe Beratung durch Herrn Dipl. Betriebswirt Bergmann
hat ergeben, dass aus seiner Sicht keine finanziel len Nachtei le
für den SC Urania entstanden sind. Herr Bergmann hat einige
Verbesserungsvorschläge für die Buchhaltung gemacht. Es wird
geprüft, inwieweit diese übernommen werden können.
Die nicht eingesetzte Kommission aus den Herren Christiansen,
Heitmann, Paul und Schlösser wurden vom Vorstand über die
Ergebnisse informiert und haben dieses als Lösung akzeptiert.

Andreas Weise
1 . Vorsitzender
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Vorstand

MAUE & BECKER
Heizung-, Sanitär-, Energietechnik

Wartungsdienst, Öl-, und Gasfeuerung
Planung – Neubau - Reparatur

Telefon: 538 00 87
22339 Hamburg

Störungsdienst: 538 00 888
Mitgl ied der Innung Sanitär Heizung Klempner

G
M
B
H

Tief betroffen nehmen wir Abschied
von Elli Schmidt.
Sie verstarb ganz plötzl ich und
unerwartet im Alter von 72 Jahren.
El l i war seit dem 01 .01 .76 Mitgl ied im
SC Urania.
An der Seite ihres schon vor langer
Zeit verstorbenem Mannes, Hans, der
seinerzeit die Fußball-Jugendabteilung
leitete, engagierte sie sich ebenfal ls in
der Fußball jugend.
Danach blieb sie als die "Treue Seele"
im SC Urania. El l i war immer
ansprechbar und hilfsbereit.

In den letzten Jahren war sie bei Dieter Schröder in der Clubhaus
Gastronomie helfend tätig und sorgte mit für die Sauberkeit im
Clubhaus.
Mit El l i haben wir ein treues Urania Mitgl ied verloren. Wir werden
ihrer immer gedenken.

Der Vorstand
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Kindersport

DLVMehrkampfnadel

3-Kampf

(Ballwurf, Weitsprung, 50 m bzw. 75 m)
Jahrgang 05 - 97

Am Sonntag, den 1 2.09.201 0 ab 1 0.00 Uhr auf
dem Sportplatz Dulsberg-Süd, Königshütter Straße.

Treffpunkt: 09 : 30 Uhr
Wettkampfbeginn: 1 0 : 00 Uhr
Ende ca. : 1 4 : 30 Uhr

Teilnahmegebühr: 2,00 Euro am Wettkampftag zu
entrichten

Alle Kinder erhalten am Wettkampftag eine Urkunde.
Wenn die Mindestpunktzahl für die Mehrkampfnadel

erreicht wurde, erhalten die tei lnehmenden Kinder die
jeweil ige Nadel ca. 3 Wochen später.

Anmeldungen bitte bis Do. 09.09.201 0
über www.sc-urania.de, sylke.weise@arcor.de

oder telefonisch unter 68873730
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Leichtathletik / Kindersport

Schnittblumen • Topfpflanzen •
Hochzeitsschmuck • Tisch- und
Raumschmuck • Trauerfloristik •
Keramik • Geschenkartikel

Öffnungszeiten:
Mo: 7.00 – 13.00 + 14.1 5 – 18.30 Uhr

Di–Fr: 7.30 – 13.00 + 14.1 5 – 18.30 Uhr

Sa: 7.30 – 12.30 Uhr

BlumenhausSonja Asmussen
Meisterbetrieb

Qualität seit über 35 Jahren.

Pil lauer Str. 53 • 22047 Hamburg
Tel. 040-693 1 7 72 • Fax 040-696 1 5 26

Zur Zeit sind noch Sommerferien. Viele sind auf Reisen, und auch die
Trainingsgruppen bei uns sind weniger besucht, obwohl wir auch während der
Ferien Training angeboten haben.
Im Mai waren 32 Kinder und Jugendliche für fünf Tage in Schönhagen an der
Ostsee. Neben drei Trainingseinheiten pro Tag blieb auch noch Zeit für
Fußballspiele, Inlinertouren, oder ein Bad in der doch noch kalten Ostsee.
Den Betreuern Maria Akingunsade, Peter Cansier und Sylke Weise nochmal ein
herzliches Dankeschön für ihr ehrenamtliches Engagement.
Bevor es in die Ferien ging, waren wir noch zahlreich und erfolgreich bei den
Schülermeisterschaften vertreten.
Wir konnten einige Meistertitel und sehr gute Platzierungen erreichen.
Hamburger Meister wurden:

M10 Mark Owuso Ballwurf
M11 Nico Potrick Ballwurf
W12 Mariel Uecker Ballwurf
M13 David Akingunsade Hochsprung
M14 Anton Ahlswede Kugelstoß
M14 Anton Ahlswede Hammerwurf
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Leichtathletik / Kindersport
Hamburger Vizemeister wurden:

M10 Mark Owuso Weitsprung
M11 JanPhillipp Gottsleben Ballwurf
W14 Pamela Lawson 100m
W14 Sarah Matton 800m
M14 Stephen Pophal Hammerwurf
M15 Torben Brendel 100m
M14/15 Genrich Braun, Torben Brendel,

Anton Ahlswede, Emre Ögüt 4 x 100m Staffel
3. Plätze:

M10 Mark Owuso 50m
W12 Mariel Uecker Kugelstoß
M13 Marcel Horn Speerwurf
M13 David Akingunsade Weitsprung

W14 Pamela Lawson 300m
M14 Stephen Pophal Kugelstoß
M14 Niklas Angele Hammerwurf
W14/15 Pamela Lawson, Julia Röper,

Marivi Uecker, Lara Akingunsade 4 x 100m Staffel
Zu diesen Medaillenplätzen kamen noch zahlreiche Platzierungen unter den
ersten Acht in den verschiedensten Disziplinen. Viele wurden für ihre
Leistungen auch mit persönlichen Bestleistungen belohnt.
Es machte allen Aktiven, Trainern, Eltern und Zuschauern viel Freude, bei
diesen spannenden Wettkämpfen dabei zu sein.
Wir gratulieren allen Aktiven herzlich. Seid weiter so fleißig beim Training, dann
lassen weitere Erfolge sicher nicht lange auf sich warten.

Horst Martens
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Phönix - potheke
Geschäftszeiten:
Mo. – Fr. : 8.30 – 1 8.30 Uhr

Sa. : 8.30 – 1 3.00 Uhr
www.phoenix-apo.de

kontakt@phoenix-apo.de

Tilsiter Str. 2, 22049 Hamburg
Tel. : 01 802 - 695 81 81
Fax : 040 - 695 67 77

Seniorensport

Farina Bellingrodt

Aktivwoche 201 0

Tagesablauf:

07:1 5 Uhr Gymnastik draußen –Nur die Harten kommen in´n Garten-
Und die ganz Harten?: Die treffen sich unten am See und
schwimmen im ca. 1 8 o C kalten Wasser.

08:30 Uhr Frühstück
Aktivität

1 2:30 Uhr Ein leckeres Drei-Gänge-Menü
Aktivität

1 8:30 Uhr Abendessen
Aktivität, danach geht jeder brav in sein eigenes Bett, vorher
wird noch geklönt, gespielt oder gezockt!

Unsere Aktivitäten:

Am Montag, den 21 .6. 201 0 um 9:45 Uhr, fuhr der Bus im Lämmersieth ab und
brachte uns sicher nach Bäk bei Ratzeburg. Wir kamen um 1 1 :00 Uhr an und
packten die Koffer aus. Nach dem Mittagessen wanderten wir zum Ratzeburger
Bahnhof. Auf dem Weg gingen wir zur Polizeiwache in Ratzeburg, denn Inge
wurde auf dem Weg zum Vereinshaus das Portemonnaie gestohlen.
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Seniorensport
Das ehemalige Bahnhofsgebäude ist sehenswert, denn da stehen die Koffer
und ähnliches nicht auf dem Fußboden, sondern hängen an der Decke. Jetzt ist
der Bahnhof ein Cafe. Nach einer ´Tass Kaff´ fuhren wir mit dem Bus zurück,
mussten aber noch ca. 20 Min. gehen und kamen an einem interessanten
„Müllgrundstück“ vorbei.

Zur Abendgestaltung hatte Daggi sich Spiele ausgedacht. Wir machten zum
Beispiel Die Montagsmaler und es gab viele Rätsel zu lösen. Hierfür wurden wir
in vier Gruppen eingetei lt, die dann kräftig Punkte sammelten.
Dienstag gingen wir nach dem Frühstück zum Mechower See. Arnold führte uns
durch den schattigen Wald. Er hatte diesen Weg für uns schon vor dem
Frühstück getestet. Nach dem Mittagessen stand der Dom in Ratzeburg auf
dem Programm. Da uns der Weg an dem Eiscafe Bruhn vorbei führte, kehrten
wir auf ein Eis oder Stück Torte ein. Dann wurde es Zeit, dass wir zum Dom
kamen.
Dort erfuhren wir viel über die Orgeln, z.B. wie sie funktionieren, wer sie gebaut
hat und ähnliches. Wir hörten noch eine Kostprobe der großen Orgel. Am
Abend spielten wir Bingo, wobei wir uns tol le Geschenke bei einem Bingo
aussuchen konnten.
Zum Schluss machten Ellen und Ralf lauter Außerirdische aus uns. Wir haben
Tränen gelacht.

Mittwoch sangen wir zum Frühstück für Elke und Arnold ein Geburtstagsl ied.
Von der Geschäftsleitung erhielten die Beiden ebenfal ls Glückwünsche und
einen Kuchen. Um 1 0:00 Uhr trafen wir uns draußen. Outdoor - Spiele waren
angesagt: Wikinger Spiel, Eierlaufen mit Wasser und Zeitungslaufen.
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Seniorensport

DE HOORSNIEDER

INGO TIEDEMANNFRISEURMEISTER

HERRENSALON Lesserstraße 15122049 Hamburg
Tel./Fax: 040 – 693 77 65
Handy: 0171 – 373 96 04

Nachmittags fuhren wir mit dem Bus 8550 nach Mölln. Hier gingen wir durch die
Altstadt zur Nicolaikirche, rieben Til l Eulenspiegel den Fuß und Finger (bringt
Glück), sahen den See, sind Kaffeetrinken und Shoppen gegangen.
Abends hatten die Geburtstagskinder einen ausgegeben. Um 20:30 Uhr
guckten wir die WM im Fernsehen. Deutschland spielte gegen Ghana. Wir
siegten 1 :0.

Nach dem Frühstück gingen wir am Donnerstag nach Römnitz an den See.
Arnold führte uns wieder. Nachdem wir Mittag gegessen hatten, machten wir
uns gleich auf den Weg zur Buslinie 8550. Wir fuhren bis Schmilau. Von dort
fuhren wir mit der Draisine neun km nach Hollenbek und zurück. Bei der
Rückfahrt gab es zwei Leichtverletzte. Der Bus brachte uns wieder nach
Ratzeburg. Nach einem Fußmarsch waren wir gerade rechtzeitig zum
Abendessen im „Heim“. Abends machten wir Geschenke würfeln: Bei „6“ durfte
man sich ein Geschenk aus dem großen Angebot nehmen. Nachdem alle ein
Paket hatten, wurde 20 Min. weiter gewürfelt. Hatte man eine sechs konnte
man sein Geschenk noch umtauschen. Dann wurden die Geschenke einzeln
ausgepackt und bestaunt.

Am 25. Juni war nach dem Frühstück Koffer packen und Zimmer räumen
angesagt, denn an diesem Tag endete leider unsere schöne Aktivwoche. Um
1 3:30 Uhr fuhren wir mit dem Reisebus ab und kamen nach einem Stau auf der
Strecke um 1 5:30 Uhr heil beim Vereinshaus an.

Einen herzl ichen und riesengroßen Dank an DAGGI, ARNOLD und alle
anderen fleißigen Helfer dieser Reise.

(Foto-) Uschi
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Fußball  Herren
1. FußballHerren

AUF ZU NEUEN UFERN
Nachdem die Liga vor gut einem Jahr neuformiert am

Schützenhof die ersten Spiele bestritt, freute man sich über die

schöne Heimat. Fans, Helfer, Umfeld, Struktur und auch ein

gemütl iches Vereinsheim machten es den Spielern und dem

Trainerteam sehr leicht sich „pudelwohl“ zu fühlen.

Wenngleich die erste Saison, sportl ich mit dem 7ten Rang

abgeschlossen, nicht al len Erwartungen entsprach, merkte das

Team aber schnell , dass in Zukunft in diesem Verein mehr drin

ist. Es entwickelte sich über die Monate eine Liebe zum Club.

Diese Saison wurde kadertechnisch erneut etwas aufgerüstet,

und das Trainerteam wil l nun mit dem nötigen Schwung die

Kreisl iga verlassen und versuchen im nächsten Jahr den treuen

Fans Bezirksl igafußball zu präsentieren.

Die Vorbereitung l ief nahezu reibungslos, und man verbuchte

einige bemerkenswerte Ergebnisse – u.a. ein 3-3 gegen die

Oberl iga vom SC Concordia und ein 5-0 Sieg gegen deren

Landesliga Zweitvertretung.

In einem Trainingslager zum Abschluss der Vorbereitung, wurde

hauptsächlich an mannschaftsinternen Abläufen gefeilt. Die

al lgemeine Stimmung im Team ist also blendend für die Saison,

auch wenn man dadurch auf den Pokal verzichten musste. Der

Verband hatte 3 Wochen lang einen Ansetzungsfehler

verzeichnet, und man konnte bei Änderung keinen neuen Termin

finden.
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Fußball  Herren
Der kürzl ich erfolgte Saisonstart begann auch mit 4 Siegen in

Folge und einem überragenden Torverhältnis von 24 zu 4

Treffern – welches gleichbedeutend mit dem Platz an der Sonne

ist.

Es wird sicherl ich nicht leicht, diesen Platz zu verteidigen, aber

durch einige erfahrene Spieler, die zum Team gestoßen sind,

wird man mehr Konstanz in die Leistungen bringen können. Da

das Durchschnittsalter immer noch bei nur 24 Jahren liegt und

Verletzungen ab und an ein Team aus der Bahn werfen können,

benötigt die Liga allerdings weiterhin jede helfende Hand und

jedes Daumendrücken der Fans.

Hierfür möchte sich das Team um Trainer Beck und Kapitän Faas

schon im Vorfelde bedanken.

Liebe Uraniten – lasst UNS GEMEINSAM zum Wohle des

Vereines aufsteigen, damit spätere Generationen höherklassigen

Fußball am Schützenhof spielen.

Horst König, Matthias Goos,
Andreas Wieck, Nils Reher Marco Beck
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Schachaufgabe

Heinzwerner

Badminton / Schach

Vom Fußball hat er Ahnung, als Fahrlehrer ist er Spitze!FAHRSCHULE Manfred Maas
Ruft an oder kommt vorbei

Tel.: 652 66 71
Bürozeit: 16.00 – 19.00 Uhr

Dithmarscher Straße 23, 22049 Hamburg
Nähe S-Bahn Friedrichsberg / U-Bahn Straßburger Str.

Badminton
Wer Badminton mitspielen möchte, der vereint
automatisch andere Sportarten in diesem Spiel.
Die Konzentration eines Schachspielers, die
Reflexe eines Tischtennisspielers, die
Kraftausdauer eines Leichtathleten sowie die
Wendigkeit eines Fußballers.
Dienstags ist in der Halle Fabriciusstraße 150 unserSpieltag. Heinzwerner

Weiss zieht,
gibt Schach,
war das der

richtige
Zug?

8
7
6
5
4
3
2
1

A B C D E F G H
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ROLF MAHNCKE
INH. THORSTEN MAHNCKE

KURVENSTRASSE 34 • 22043 HAMBURG • TELEFON 040 – 652 13 22 • TELEFAX 040 – 68 75 06

Ihr Spezialist für alle Sanierungs und Neubauaktivitäten in den BereichenBäder – Dach – Heizung
Ich würde mich freuen – in Zusammenarbeit mit meinem Serviceteam –

auch Ihr Bauvorhaben zu realisieren

Verschiedenes

Brettspielnachmittage
(open end)

Wir laden herzl ich al le Interessierte ein,

ausprobieren, erinnern, Kontakte knüpfen, Mitspieler finden .
Spieleerklärer sind anwesend .

Da die letzten Veranstaltungen von der Besucherzahl so

erfolgreich waren, bieten wir jetzt gleich schon 3 Termine an.

Wann und wo?

Jeweils am Samstag, den
04.09., 09.10. und 06.11.2010

ab 15.00 Uhr
„Zum Schützenhof“

Vereinshaus des SC URANIA von 1 931 e.V.

Habichtstraße 1 4, 22305 Hamburg

Kommen Sie al leine, mit der Famil ie, mit Freunden, Verwandten

und Bekannten. Schauen Sie zu, machen Sie mit – haben Sie

Spaß.
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Seniorensport

Am 1 4. Jul i 201 0 verstarb nach langer Krankheit unser erster
Vorstands-Vorsitzender der Sport-Abteilung „Hol’ di fruchtig“.

Vor 24 Jahren gründete die Sportlehrerin Angela Roder als ABM-
Maßnahme die Seniorensportabtei lung. Nachdem ihre Zeit abgelaufen
war, wurde ein ehrenamtl icher Vorsitzender gesucht. Ich erinnere mich
noch genau daran. Es meldete sich Hans Wulff und meinte, als
Feuerwehrmann sei er immer zur Stel le, wenn es brennt.

Er und seine Frau Hannelore waren das richtige Gespann. Eine
Vorstandsgruppe wurde gegründet. Al le waren motiviert und unsere
Abteilung wuchs schnell auf 1 1 0 Mitgl ieder an. Wir hatten gute Trainer,
auch die Feiern kamen nicht zu kurz, zunächst am Böckelweg und
später im Vereinshaus an der Habichtstraße.

Nach 9 Jahren wollte Hans seine Aufgabe an jüngere Hände abgeben
und fand in Günter Schimkowiak einen würdigen Nachfolger. Zur Zeit ist
Dagmar Hartmann unsere 1 .Vorsitzende und leitet erfolgreich und mit
vielen neuen Ideen die Abteilung.

Hans Wulff hat den Werdegang unserer Abteilung immer mit großem
Interesse verfolgt, und wir bl ieben weiter locker verbunden.

Seine Frau Hannelore mischt noch immer aktiv mit, auch als Schrift-
führerin im Abteilungs-Vorstand. Die Wulffs gehören zum SC URANIA
wie der Apfel zu „Hol’ di fruchtig“

Nun haben wir am 23. Jul i in einer Trauerfreier Abschied von Hans
genommen. Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Danke, Hans !
Deine Sportfreunde von

„Hol’ di fruchtig“

K. Schimkowiak

Nachruf
auf

Hans Wulff
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Handball

Fahrschulen Sutt • Gartenstadt*

direkt an der U-Bahn-Haltestel le
Wandsbek-Gartenstadt
PKW • Krad • Roller
Wir schulen auf Audi, Seat,
Skoda, Ford, Mercedes,
Suzuki Roller, Kawasaki.

Bürozeiten:
Mo.– Do. 1 5 - 1 9.00 Uhr
Theorieausbildung:
Di. + Do. 1 9 - 20.30 Uhr
(bei Bedarf bis

4x wöchentl.)

Klaus-Dieter Sutt
Ostpreußenplatz 1 0

22049 Hamburg
Tel. : 040 / 695 80 02

*auch Saarlandstr. 7 und im
EKZ Steilshoop,
Schreyerring 26

www. Fahrschulen-Sutt.de

SchindlerCup 2010 begeistert Zuschauer und VereineTurniersieger VfL Gummersbach will wiederkommen
Dass Hamburg auch eine Reise wert ist, um Bundesligapunkte
aus der o2-World zu entführen, weiß der VfL Gummersbach seit
dem Frühjahr. Die Oberbergischen schlugen den damaligen
Tabellenführer HSV Hamburg sensationel l mit 39:31 und ebneten
sich den Weg zum vor Saisonbeginn nie erwarteten fünften Platz
in der Meisterschaft. Seit dem vergangenen Wochenende weiß
man in Gummersbach, dass ein Besuch in der Hansestadt auch
zur Saisonvorbereitung taugt. „Wir hatten gute internationale
Gegner, drei Spiele über volle Zeit und alles war gut organisiert“,
äußerte sich VfL-Trainer Sead Hasanefendic sehr zufrieden über
den „2. Schindler-Cup 201 0“, den die Handballgemeinschaft
Hamburg-Barmbek (HGHB) in Zusammenarbeit mit der Firma
Schindler Fahrtreppen und Aufzüge in der Sporthal le des
Magaretha-Rothe-Gymnasium in Hamburg-Barmbek ausrichtete.

Den Siegerscheck in Höhe von 2000 Euro überreichten die
Schindler-Repräsentanten Frank Schach (Regionalleiter Nord)
und Sebastian Kohn (Serviceleiter) an Gummersbachs
herausragenden Rechtsaußen Verdan Zrnic, der mit 26 Treffern
auch der beste Torschütze der Veranstaltung war.
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Handball
Im Finale gegen den MKS Zaglebie Lubin (40:28/20:1 3) traf der
kroatische Nationalspieler – Olympiasieger 2004 und WM-Zweiter
2009 – neunmal. Zusammen mit dem Hamburger
Lokalmatadoren Adrian Wagner (5), der einst beim AMTV
Hamburg groß wurde und später beim HSV Handball aktiv war,
bi ldete Zrnic die Speerspitze des Gummersbachers
Tempohandballs, mit dem der Klub auch in der neuen Saison –
trotz der Abgänge von Spielmacher Viktor Szilaghy und Robert
Gunnarsson erfolgreich sein wil l . „Wir müssen uns umstel len und
auch unsere jungen Spieler verstärkt einbauen“, sagte Trainer
Hasanefendic, der al lein sechs junge Leute des Jahrgangs 1 989
im Kader hat. „Das sind Absolventen des Handball-Internats in
Gummersbach, das eng mit umliegenden Schulen und dem VfL
zusammenarbeitet“, erklärte Andreas Tourneau, „ein Beispiel, das
auch in der Großstadt Hamburg zu realisieren sein müsste.“

Einen ersten kleinen Schritt in diese Richtung hat die HGHB mit
der Kooperation mit dem Margaretha-Rothe-Gymnasium getan, in
dem seit einigen Jahren schon Vereinstrainer der HGHB mit
Unterstützung des Hamburger Sport-Bundes (HSB) Schüler und
Schülerinnen in Handball unterrichten. Daraus könnte einmal
mehr werden als die „Sportbetonte Schule“, als die das
Gymnasium von der Schulbehörde ausgewiesen ist. „Das ist
Handball als Sozialarbeit im Stadttei l“, erklärt der Initiator Jürgen
Hitsch, und wir haben neben Schindler noch andere interessierte
Sponsoren, die dieses Projekt gut finden und unterstützen
wollen.“ Den Schindler-Cup als Aushängeschild wird es mithin
auch im nächsten Jahr geben, mit einer noch höheren sportl ichen
Qualität“, wie Jürgen Hitsch versprach.
Verbesserungsvorschläge wie der von Schwerins Trainer Dirk
Beuchler, die Interval le zwischen den Spielen zu vergrößern,
damit das Warmmachen nicht zu kurz kommt, und der al lgemeine
Wunsch nach mehr Fleisch zu den Mittagsmahlzeiten, wurden
deshalb dankend entgegengenommen.
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Handball
Über die gestiegene Resonanz in der Hamburger
Medienlandschaft und die Begeisterung der Zuschauer freute
sich Andreas Tourneau, der seitens der Firma Schindler für die
Logistik des Turniers zuständig war. An drei Tagen kamen über
600 Besucher in die Halle am Langenfort und sorgten vor al lem
am Finaltag für tol le Stimmung. „Bei den Zuschauern haben wir
aber noch viel Luft nach oben“, sagte Tourneau und kündigte an,
die Hamburger Vereine mehr für dieses Turnier begeistern zu
wollen. Unterstützung darf er sich dabei auch vom Hamburger
Handball-Verband erwarten, der kürzl ich im Vorstand eine
Kooperation mit dem Veranstalter beschloss und dessen
Vorsitzender Gerd Schunke auch einen Teil des Turniers
verfolgte.

„Allein um einen Weltklassespieler wie Zrnic aus nächster Nähe
zu beobachten, lohnte sich das Kommen schon“, sagte der
Hamburger Handballtrainer Gunnar Hagemann, der überdies
auch spannende, mit hohen Einsatz und Tempo geführte Spiele
zu sehen bekam. Das Spiel um Platz fünf zwischen der HSG
Nordhorn-Lingen und Post Schwerin, die in der Saison
2009/201 0 in der 2. Bundesliga-Nord die Plätze drei und vier
belegt hatten, war so ausgeglichen, dass nach Ende der 60
Minuten (28:28/1 4:1 4) erst ein Siebenmeter-Werfen die Partie zu
Gunsten der HSG (3:1 ) entschied. Dass sich die Grafschafter
auch tags zuvor gegen den HC Linz erst nach Extra-Strafwürfen
mit 26:25 behauptet hatten, war Trainer Heiner Bültmann
durchaus recht. „Wir hatten drei enge Spiele gegen gute Gegner,
das ist optimal“, sagte der Coach. „Der Schindler-Cup war wie
schon im Vorjahr unser bestes Vorbereitungsturnier und wir
würden gerne wiederkommen.“ Da auch Gummersbach seine
vorläufige Zusage gab, den Pokal verteidigen zu wollen, darf
man auf die Besetzung des Schindler-Cups 201 1 schon jetzt
gespannt sein.

Manfred Bode
Medienbetreuer der HGHB
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Geburtstage
Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß,

Gesundheit und Freude im
neuen Lebensjahr!

Oktober
am wird Jahre

02 Sorges Margrit 64
02 Gräser Ursel 72
02 Hartjen Anne 73
03 Breslauer Brigitte 71
08 Bub Ingeborg 78
09 Krömer Brigitte 62
10 Kakerbeck Wilma 70
13 Cassel Jürgen 77
15 Obal Gerd Rainer 60
15 Thiel Rita 76
16 Ohmsen Klaus 75
19 Schimkowiak Karin 72
20 Wallukat Erika 67
20 Steen Peter 70
21 Lau Eberhard 71
22 Wulff Hannelore 86
25 Wilkens Inge 74
27 Thomsen Leni 66
28 Lux Ingomar 72
28 Kaufmann Herta 83
28 Bydlon Harry 84

November
am wird Jahre

November
am wird Jahre

Dezember
am wird Jahre

01 Hoppe Helmut 61
02 Köncke Ingrid 72
07 Schlösser Uwe 65
11 Fritzen Anni 74
11 Martens Horst 77
12 Bydlon Ingeborg 72

13 Hein Jrmela 71
13 Patzke Gisela 80
15 Gebauer Rainer 61
18 Spaar Uwe 69
18 Klamt Gerda 86
22 Mrowka Sonja 79
23 Held Dieter 74
27 Roth Erna 61
28 Reincke Christa 70

03 Tonzel Rita 72
03 Brachmann Guenther 85
06 Heitmann Gerd 87
07 Beckmann Ilse 77
10 Grimm Linda 72
10 Bastian Ruth 78
11 Bussacker Uwe 67
12 Watzlawek Ursula 73
13 Scheele Jens 60
13 Carstens Elisabeth 65
15 Heinemann Wilfried 77
19 Paul Helmut 72
24 Sävke Ursula 66
24 Bornemann Helga 84
25 Liebeknecht Hildegard 82
26 Hardt Paul 81
27 König Elke 61
28 Davaz Karin 69
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SC URANIA von 1931 e.V.
Badminton • Fußball • Handball • Kindersport • Leichtathletik •Tischtennis • Gymnastik • Schach • Seniorensport

IMPRESSUM SCURANIA – Anschriften
„URANIA NEWS“ ist die Vereinszeitungdes SC URANIA von 1931 e.V. und erscheintmindestens viermal im Jahr mit einerAuflage von 700 Exemplaren. Die Abgabe analle Vereinsmitglieder erfolgt kostenfrei imRahmen der Monatsbeiträge.

Alle nicht gekennzeichneten Artikel sindBeiträge des Vorstandes

Vorstand
1. Vorsitzender: Weise, Andreas, Bengelsdorffstr. 2,
22179 Hamburg, Tel.: 688 73 730
2. Vorsitzender: Goos, Matthias, Teerosenweg 15,
22177 Hamburg, 0176  27 666 203
3. Vorsitzender: Levien, Oliver, Twietenknick 34a,
22395 Hamburg, Tel 6044 96 55, Fax 6044 9654
Schatzmeister: Kuehl, Silke, Lesserstr. 105,
22049 Hamburg, Tel.: 695 92 06
Jugendwartin: Weise, Sylke, Bengelsdorffstr. 2,
22179 Hamburg, Tel.: 688 73 730
Schriftführer: Sieg, Thomas, Eggersweide 30,
22159 Hamburg, Tel.: 0176  51 559 816
Beisitzer: Lindhorst, Heinzwerner, Perthesweg 56,
20535 Hamburg, Tel 200 46 12
Abteilungen
Badminton: Lindhorst, Heinzwerner s.o.
FußballHerren: Goos, Matthias, s.o.
FußballJugend: Düsenberg, Ralph, Ilenkruut 45,
22179 Hamburg, Tel. 690 63 52
Schiedsrichter: Brinkmann, Ralf, Graudenzer Weg
12, 22049 Hamburg, Tel. 641 13 95
HGHBHandball: Schlösser, Uwe, Hummelsbüttler
Weg 36, 20339 Hamburg. Tel. 671 085 21
Kindersport: Martens, Horst, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69Leichtathletik: Martens, Horst, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69
Tischtennis: Zeyn, Stephan, Nienhagener Str. 23,
22147 Hamburg, Tel 6486 0104
Gymnastik: Martens, Ursula, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel 693 81 69
Schach: Lindhorst, Heinzwerner s.o.
Seniorensport: Hartmann, Dagmar, Bramfelder
Chaussee 26, 22177 Hamburg, Tel. 61 40 89
Ältestenrat
Vorsitzender: Martens, Horst, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel 693 81 69
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Druck:Karl Bergmann & Sohn KG,Steilshooper Straße 35, 22305 Hamburg,Telefon (040) 299 25 90.
Geschäftsstelle:Habichtstr. 14, Eingang über denSportplatz (Keller), Tel. 691 50 69,Fax 69 79 64 67

www.scurania.de, info@scurania.de
Dienstags: 17.30 – 19.30 Uhr
Sportplatz Tel. 690 30 36Clubhaus Tel. 691 50 63
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